Naturhi

METEA]

Titelbild: DIE KUNST IST IN DER NATUR — Unterwasserimpressionen verschiedener Lebewesen tropischer Meere.

Bannerbild: Lebensspuren aus dem NHM

,Die Kunst ist in der Natur, man muss sie nur herausreiBen” (Albert Durer). Diesem Satz haben sich die beiden Tierdrzte und Naturschitzer
Claudia und Manfred Hochleithner bei ihrem Hobby, der Unterwasserfotografie, verschrieben. Es ist ihr erklartes Ziel, die schonsten Impres-
sionen ihrer Tauchgdnge in die Unterwasserwelt tropischer Meere festzuhalten. Die Aufnahmen sind authentisch, ohne ,,Nachhelfen" mittels
kinstlicher Eingriffe in die natlrlichen Lebensraume der Tiere, Umsiedeln der ,,Fotomodelle™ auf einen, fir die Makrofotografie besser ge-
eigneten, Untergrund oder nachtragliche Bearbeitung der Bilder am Computer. ,Wir wollen keine Ausstellung von Tauchern fir Taucher, mit
besonders seltenen, beeindruckenden und spektakuldren Tieren gestalten, sondern die Bilder nach ihrer Farbharmonie, der Struktur oder dem
Eindruck, den ein unvoreingenommener Betrachter gewinnen mag, auswahlen®, lautet das Credo der beiden Fotografen. Die 10 hinterleuch-
teten Grossdias, 20 Bilder sowie projizierte Videos werden den Gemdlden des &sterreichischen Kiinstlers Ernst Fuchs gegeniibergestellt und
machen auf diese Weise auf die Ahnlichkeiten der Farbkombinationen in der modernen Kunst und in der Natur aufmerksam. Zu sehen ist die

Ausstellung im Saal 16 des NHM.

WISSENSCHAFTLICHE EVENTS
UND FACHVORTRAGE
22.5.,,DIE HOHLE IN DER KUNST*

Spelaologisches in Literatur, Malerei und Musik
mit Beitrdgen von Theo PFARR, Heinz ILMING

und Rudolf PAVUZA

Wer kennt nicht die Hohlenszene in Mark
Twains ,,Tom Sawyer und Huckleberry
Finn“, die Beschreibung derVulkanhdhlen
n Jules Vernes ,Reise zum Mittelpunkt
der Erde" oder die ,Hebriden Ouver
tre" Mendelssohn-Bartholdays, die auf
die Fingals Cave Bezug nimmt?

Diese ist eine eindrucksvolle marine
Hohle — ein beliebtes Motiv der bilden-
den Kunst — umrahmt von maéchtigen
Basaltsdulen. Mehrere Darstellungen sind
im NHM zu sehen.

Wir wollen an diesem Abend verschie-
dene Beispiele der genannten Kunstgat-
tungen betrachten, Beitrdge ,aus dem
Publikum™ sind hochst willkommen. Es
geht aber ausdriicklich nicht um ,,Kunst
in der Hohle™ — das wiirde den zeitlichen
Rahmen bei weitem sprengen!

Wo es mdglich und sinnvoll ist, soll
auch analysiert werden, wie weit der
natlrliche Charakter des betreffenden
Objektes im Kunstwerk erkennbar bzw.
erhalten geblieben ist.

Motiv aus der Dobschauer
Eishohle von Eduard Peithner
v. Lichtenfels im Saal IV

7. 6.,19.00 Uhr: Festveranstaltung im Kinosaal des NHM
100 jAHRE KAFERFORSCHUNG IN OSTERREICH
Festvortrag und Filmvorfiihrung

GESCHICHTEN UBER KAFER UND MENSCHEN

Jan Haft (Naturfilmer aus Minchen)

(Programm siehe Beilage)

24. 6. Exkursion

FORCHTENSTEIN UND BERNSTEIN/Bgld.

Freunde des NHMW in Zusammenarbeit mit FUCHS-Reisen Ges.
m. b. H., Hartberg

Abfahrt: 8.00 Uhr (puinktlich)
NHM-Seiteneingang, Burgring 7, 1010 Wien

Leitung: Gerhard Niedermayr, Walter Gabmayer

Programm: Besichtigung der Burg Forchtenstein, Spezialfiihrung
durch die Schatzkammer, die als eine der letzten noch weitgehend
erhaltenen Kunst- und Wunderkammern der Spétrenaissance ange-
sehen werden kann. Die Aufstellung der Objekte in den Schranken
entspricht dem urspringlichen Zustand und vermittelt eine gute
Vorstellung von den Vorldufern unserer heutigen Museen.

Besichtigung in Kleingruppen; Fihrungen durch die berihmte Waf-
fensammlung und die Ahnengalerie der Familie Esterhdzy (aktuelle
Sonderausstellung!).

Weitere Fihrungen: Felsenmuseum in und (bei Schonwetter) der
Steinbruch bei Bernstein (Granat und ,,Burgenldndische Jade").
Kosten: € 48— p. P, inkl. Fahrt, lokalem Fihrer, Museumseintritten.
Mittagessen in einem Gasthof vorgesehen, nicht im Preis inbegriffen.
Mindestteilnehmer: 20 Personen.

Infos und Anmeldung: bis Ende Mai 2006, Gerhard Niedermayr
oder Rosa Schénmann, Tel.: (01) 521 77 / 274 und 265, Fax: 264

E-Mail: gerhard.niedermayr@nhm-wien.ac.at und
rosa.schoenmann@nhm-wien.ac.at

24. 5. VON WURMERN UND WIRTEN
Helminthologische Fachgesprache 2006
zum Thema Biodiversitit & Parasiten

Veranstaltung der Osterreichischen Gesellschaft fir Tropenmedizin und
Parasitologie und des Naturhistorischen Museums.

Euryhelmis squamula,
Saugwurm im Darm von Dachs und Fuchs

Foto H. Pros|

Programm:

10.00-12.00 Uhr Fachprogramm: Fischparasiten, Neozoa

14.00 Uhr Heinrich Prosl: Wie viele Wiirmer hat mein Hund?
14.45 Uhr Horst Aspock: Wie viele Wiirmer hat der Mensch?
15.30-16.00 Uhr Parasiten-Demonstrationen; Videovorfihrungen

Anmeldung per E-Mail an christoph.hoerweg@helminths.at
Tel. (01) 521 77 / 329

SO 14.00, 16.00 Fiihrung
28 UBER DEN DACHERN WIENS

16.00 LEBENSSPUREN HAUTNAH
Eine Kulturgeschichte der Tatowierung (FU)

16.00 Fihrung fur 3-5 Jahrige
WAS DUFTET DA?

MO & 15.30 Saal 21 (VO),
IE § OKOlogisches CAFE — Impulsvortrag
29 und Diskussion bei Kaffee und Kuchen

GEHEIMNISVOLLER REGENWALD

Die andere Seite eines vermeintlich

bekannten Lebensraumes

Reinhold Gayl

Infos: http://www.nhm-wien.ac.at/D/aktuelles.html
Newsletter bestellen unter oekocafeaktuell@nhm-wien.ac.at

OFFENTLICHE VERANSTALTUNGEN

UND ANGEBOTE

ABENTEUER ARCHAOLOGIE — und Sie forschen mit!
Termine: 6-12. 8. und 13.-19. 8.

Kelten, Romer, Germanen, Slawen, Awaren — sie alle besiedelten ne-
ben vielen weiteren Vélkern einst den zentraleuropdischen Raum. lhre
Spuren finden sich im Boden unserer Heimat: Siedlungsreste, Waffen,
Kultgefdle, Schmuck und Schétze.

Die Beschdftigung mit der Geschichte des eigenen Kulturraumes fas-
ziniert immer mehr Menschen. Viele Laien verfigen Uber einen hohen
Wissensstand zum Thema Archéologie. Die Mdglichkerit, selbst an einer
Grabung teilzunehmen, war Privatpersonen bisher allerdings nur in
Ausnahmefdllen mdglich.

Die ARGE Wissenschafts-Tourismus www.wissenschafts-tourismus.at
bietet interessierten Amateuren nun erstmals die Gelegenhe|t der
aktiven Mitarbeit bei ausgesuchten archiologischen Grabungen in Os-
terreich — auch ohne praktische Vorkenntnisse.

Ein Highlight fur die ,Freunde des Naturhistorischen Museums" ist
zweifellos die Teilnahme an der Erforschung des keltischen Frstensitzes
Sandberg. Die wissenschaftliche Leitung dieser Grabung hat Veronika
Holzer, Leiterin der Sammlung , Spéte Eisenzeit” in der Préhistorischen
Abteilung des NHM inne.

Leistungen: Komplettes Programm , Keltischer Firstensitz am Sand-
berg", wie vorgestellt, inklusive wissenschaftlicher und touristischer Be-
treuung (Exkursionen und Ausflige).

Sechs Ubernachtungen in der Pension Kraus, auf Basis DZi/Friihstick,
in bequemer Spazierdistanz zum Grabungsort.

Preis: ErmaBigter Preis fur Vereinsmitglieder € 930, (statt: € 980,-).
Zusétzlich erhalten teilnehmende Vereinsmitglieder als Dankeschén
einen praktischen Tagesrucksack sowie eine handliche Aluminium-Trink-
flasche.

Weitere Infos und Anmeldung:
ARGE Wissenschafts-Tourismus, Kurt Frank, Lofflerg. 56, 1130 Wien
Tel.: (01) 879 75 35, E-Mail: kurtfrank@expeditionzone.com

24. 5. Informationsveranstaltung zur
NATURKUNDLICHEN STUDIENREISE
nach Tunesien 29.10.-11. 11. 2006
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Das Reiseland Tunesien bietet mehr als angenehm sonniges Klima, ki-
lometerlange, unberihrte Sandstrdnde und gastfreundliche Einwohner.
Die eindrucksvollen Berg- und Waldlandschaften des Tell-Atlas bilden
einen scharfen Kontrast zum wiistenhaften Stdteil des Landes. Dort er-
offnen der Chott el Djerid, einer der gréBten Salzseen der Welt, sowie
Uber 2 Millionen Dattelpalmen das Tor zur Sahara. Auch die Freunde
der Archédologie kommen in Tunesien auf ihre Kosten, denn Karthager,
Griechen, Rémer, Vandalen, Byzantiner und Araber haben ihre Spuren
hinterlassen.

Reiseleitung: Andreas Hantschk und Peter Sziemer
Veranstalter: WITTMANN TRAVEL, Tel.: +49 408 51 05 / 376, Fax: 377
E-Mail: info@wittmann-travel.de

24. 5. Mikrotreff fiir Fortgeschrittene
Von Blumen und (nicht nur) Bienen —
Eine Liebesbeziehung

Nicht nur wir Menschen lassen uns von der Schénheit der Bliten und
Blumen beeindrucken. Bliten locken als VerfUhrungskinstler ihre
tierischen Besucher mit leuchtenden Farben, auffallenden Formen, su-
Ben Lockspeisen oder schwer duftenden Parfiims. Wir werden etwas
Uber die Fortpflanzung der Blutenpflanzen erfahren und den Bau von
Bliten und ihren Bestdubern untersuchen.

Das OFFENTLICHE KINDERPROGRAMM

IM NHM ,,;Schauen - Spielen - Selber Forschen*
Fiihrungen fiir Kinder von 3 bis 5 Jahren

Jeden letzten Sonntag im Monat um 16.00 Uhr (Dauer: 1 Stunde)
Fihrungskarte nur fiir Kinder: € 2—

Fir Kinder ab 5 Jahren

Samstag 14.00 Uhr; Sonntag und

schulfreie Tage 10.00 und 14.00 Uhr (Dauer: 2 Stunden)
Fiihrungskarte fur alle Teilnehmer: € 2—

Keine Anmeldung erforderlich!

Infos zu allen Angeboten unter (01) 521 77 / 335

(Montag 14.00-17.00 Uhr, Mittwoch—Freitag 9.00-12.00 Uhr) oder
gertrude.schallen@nhm-wien.ac.at und agnes.maif@nhm-wien.ac.at

D k' ~ = 118.00 Bibliothek der Herpetologischen
30 Sammlung (VO), Veranstaltung der OGH

VOM FILE ZUM BILD — Praktische Beispiele
zur Bildbearbeitung im Photoshop

Wolfgang Simlinger, Christoph Riegler

M 17.00, 18.30 UBER DEN DACHERN WIENS (FU)

18.00 Foto-Workshop im NHM
ARCHITEKTUR IM MUSEUM

Anselm S. Wunderer

Info: (01) 521 77 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at
Anmeldung erbeten!

18.30 Tierische Literatur im NHM: DAS NASOBEM

Joe Harriet
Info: (01) 521 77 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at.
Findet ab 5 Personen statt.



Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 238.11 Höhe: 679.11 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: 
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


istorisches

Museum
Mai 2006

Monatsprogramm im Internet: www.nhm-wien.ac.at/d/aktuelles.html - Verstandigungs-Service fiir Veranstaltungen: Schicken Sie Ihre

E-Mail Adresse an waswannwo@nhm-wien.ac.at - Abkiirzungen: Vortrag (VO), Fiihrung (FU), Workshop (WSh), Exkursion (EX)

Montag 1. Mai, Staatsfeiertag — Museum geschlossen

Di 19.00 Kurssaal (VO)

‘ GAV Veranstaltung der ArGr. Karst&Hohle OEAV
2 ___""‘-‘-‘-"ﬁ‘”_'*_'l BORNEO - Die Héhlen von Niah Mulu

Anton Kriigel

M 17.00, 18.30 UBER DEN DACHERN WIENS (FU)

3 18.00 Kurssaal, Powerpoint-Vortrag
Veranstaltung von BirdLife Osterreich
10 JAHRE NATIONALPARK DONAU-
Bil‘dlzifé AUEN - Eine vogelkundliche Bilanz

OSTERREICH GeorgFrank

@Mem 18.30 Kinosaal (VO)

Gemeinsame Veranstaltung der
Freunde des NHMW, der OGemG und der OMG
DIE SCHONSTEN ACHATE DER WELT
UND IHRE FUNDSTELLEN

Johann Zenz

Do 18.00-20.00 Kinosaal, Seminarreihe
Einfiihrung in die Erdwissenschaften

4 M WAS FARBEN VERRATEN —

w1 Farbgebung im Mineralreich

Andreas Thinschmidt
Kosten: € 7— pro Abend
€ 5,— fUr Mitglieder der Freunde des NHMW
Infos: 02731 / 78025, andreas.thinschmidt@oeab.at

Sa 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
6 Aus der Unterwelt des Tierreichs

DAS LEBEN IM BODEN
i 14.00 Kinder-Programm

#2465 BARENSTARK

14.30 Fihrung

HINTER DIE KULISSEN DER MINERALOGISCH-
PETROGRAPHISCHEN ABTEILUNG

Vera Hammer

7.30 Exkursion der Freunde des NHMW
&\, FELS UND BLUMEN IN DEN
HAINBURGER BERGEN

: Herbert Summesberger, Bruno Wallndfer
Treffpunkt: NHM, Burgring 7
Rucksackverpflegung; Getrank, Sonnen-/Regenschutz
FuBwanderung (ca. 15 km) erfordert Kondition und gutes
Schuhwerk
Anmeldung: Edeltraud Preis, Tel.: (01) 521 77 / 259, Fax: 459
Weitere Informationen erhalten Sie persénlich zugesandt
Beschrdnkte Teilnehmerzahl

* 10.00, 14.00 Kinder-Programm
#4€¥ BARENSTARK

10.30 Tierische Literatur im NHM: DAS NASOBEM
Joe Harriet

Info: (01) 521 77 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at.
Findet ab 5 Personen statt.

10.30 Fihrung
HINTER DIE KULISSEN DER MINERALOGISCH-
PETROGRAPHISCHEN ABTEILUNG

Vera Hammer

11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
Aus der Unterwelt des Tierreichs

DAS LEBEN IM BODEN
1400, 16.00 UBER DEN DACHERN WIENS (FU)

16.00 LEBENSSPUREN HAUTNAH
Eine Kulturgeschichte der Tatowierung (FU)

D| 18.00 Medienraum, Archiv u. Wissenschaftsgeschichte DG
W.A.Mozart und die Naturwissenschaftler in Wien 3

9 DIE FAMILIE JACQUIN UND MOZART
Christa Riedl-Dorn

M 17.00, 18.30 UBER DEN DACHERN WIENS (FU)
1() 1830 Tierische Literatur im NHM: DAS NASOBEM

Joe Harriet
Info: (01) 521 77 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at.
Findet ab 5 Personen statt.

19.00 Kinosaal, Abend-Event

GABEN AN DIE GOTTER )
Depotfunde der Friihbronzezeit in Osterreich
Alexandra Krenn-Leeb

Sa 13.30, 1615 Mikrotheater
13 STADTLEBEN

@ 14.00 Kinder-Programm
SCHLANGEN

14.30 Kinosaal (VO)

TIERE IN DER STADT

Vortrag mit Lifedemonstration aus dem Mikroskop
Andreas Hantschk

9.00 KULTURFRUHSTUCK im NHM, mit Fiihrung
MINERALOGISCHE KOSTBARKEITEN

Andreas Thinschmidt
Info: (01) 52177 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at

Anmeldung erbeten!

 10.00, 14.00 Kinder-Programm
#48' SCHLANGEN

10.30 Kinosaal (VO)
TIERE IN DER STADT

Vortrag mit Lifedemonstration aus dem Mikroskop
Andreas Hantschk

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
STADTLEBEN

14.00, 16.00 Fiihrung
UBER DEN DACHERN WIENS

16.00 LEBENSSPUREN HAUTNAH
Eine Kulturgeschichte der Tatowierung (FU)

Mi 17.00, 18.30 UBER DEN DACHERN WIENS (FU)

{] 18.00 Foto-Workshop im NHM
PRAPARATE WERDEN LEBENDIG
Anselm S. Wunderer
Info: (01) 521 77 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at
Anmeldung erbeten!

19.00 Kinosaal (DiaShow), Abend-Event
KUBANISCHE IMPRESSIONEN

Gerhard Koller; Infos: www.gerhardkoller.at

G 1330, 15,00, 1615 Mikrotheater
DIE WUNDERSAME WELT
) IM WASSERTROPFEN

14.00 Die Ehrengrdaber am Zentralfriedhof 1 (EX)
NATURFORSCHERINNEN UND REISENDE
Christa Riedl-Dorn

Treffpunkt: Zentralfriedhof Tor 2, Dauer: 2 Stunden

14.00 Kinder-Programm

“ LEBENSSPUREN HAUTNAH
&4€¢ Tattoos und ihre Geschichte(n)

14.30 Kinosaal (VO)

DIE MURMELTIERE DIESER WELT:
DNA UND ARTENSCHUTZ
Neues aus dem DNA-Labor

Elisabeth Haring, Luise Kruckenhauser

14.30, 16.00 LEBENSSPUREN HAUTNAH —
Eine Kulturgeschichte der Tatowierung (FU)

10.00, 14.00 Kinder-Programm
“ LEBENSSPUREN HAUTNAH
&4€¥ Tattoos und ihre Geschichte(n)

10.30 Kinosaal (VO)

DIE MURMELTIERE DIESER WELT:
DNA UND ARTENSCHUTZ
Neues aus dem DNA-Labor

Elisabeth Haring, Luise Kruckenhauser

10.30, 14.30, 16.00 LEBENSSPUREN HAUTNAH
Eine Kulturgeschichte der Tatowierung (FU)

11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
DIE WUNDERSAME WELT
IM WASSERTROPFEN

14.00-16.00 TATOOSTUDIO IM MUSEUM
Beobachten Sie Mika beim Tatowieren und erleben Sie
wie ein Tatookunstwerk entsteht

14.00, 16.00 UBER DEN DACHERN WIENS (FU))

MO i ' 18.00 Bibliothek der KHA (MQ),
M Eingang Mariahilferstr. 2

1) BN SPELAOLOGISCHE VORTRAGSREIHE
DIE HOHLE IN DER KUNST
Speldologisches in Literatur, Malerei und Musik

Theo Pfarr, Heinz liming, Rudolf Pavuza
(Details siehe Textteil)

D| 18.00 Medienraum, Archiv u. Wissenschaftsgeschichte DG
W.A .Mozart und die Naturwissenschaftler in Wien 4

23 NATURWISSENSCHAFTLER UND ,,DIE ZAUBER-
FLOTE® (Ignaz von Born, Karl Ludwig Gieseke)
Christa Riedl-Dorn

M; 17.00,18.30 UBER DEN DACHERN WIENS (FU)

24 18.00—20.30 Kurssaal, Mikrotreff fiir Fortgeschrittene
VON BLUMEN UND (NICHT NUR) BIENEN —
Eine Liebesbeziehung
Infos: (01) 521 77 / 335, gertrude.schalle@nhm-wien.ac.at
Anmeldung unbedingt erforderlich, bis 3 Tage vorher!
Begrenzte Teilnehmerzahl. Kosten: € 15,— (Details siche Textteil)

10.00-16.00 Kinosaal (VO) )

Veranstaltung gemeinsam mit der Osterreichischen Gesellschaft
fir Tropenmedizin und Parasitologie

VON WURMERN UND WIRTEN

Helminthologische Fachgesprache 2006 zum

Thema Biodiversitat & Parasiten (Details siche Textteil)

19.00 Kinosaal, Informationsveranstaltung zur
NATURKUNDLICHEN STUDIENREISE
NACH TUNESIEN 29. 10.—-11. 11. 2006

Do 14.00 Kinder-Programm
25 @ HAUERELEFANT UND URPFERDCHEN

Entdeckungsreise in die Erdneuzeit

22.00 DARK-SIDE. NACHTS IM MUSEUM (FU)

r Ticketvorverkauf an der Museumskassa! Keine Reservierung!
26 Limitierte Teilnehmerzahl

Sa 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
Aus der Unterwelt des Tierreichs
27 DAS LEBEN IM BODEN

14.00 Kinder-Programm
“ HAUERELEFANT UND URPFERDCHEN

&Z€F Entdeckungsreise in die Erdneuzeit

14.30 KLIMA UND TIERWELT DER ERDNEUZEIT
65 Millionen Jahre Klimawandel (FU)
Mathias Harzhauser

10.00, 14.00 Kinder-Programm
@ HAUERELEFANT UND URPFERDCHEN

Entdeckungsreise in die Erdneuzeit

10.30 Tierische Literatur im NHM: DAS NASOBEM

Joe Harriet
Info: (01) 521 77 / 276, waswannwo@nhm-wien.ac.at.
Findet ab 5 Personen statt.

10.30 KLIMA UND TIERWELT DER ERDNEUZEIT
65 Millionen Jahre Klimawandel (FU)
Mathias Harzhauser

11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
Aus der Unterwelt des Tierreichs

DAS LEBEN IM BODEN

Nr. 340

FREUNDE DES NATURHISTORISCHEN MUSEUMS WIEN
Beitrittserklarung

NEIMEL ettt

PLZ, AQIrESSE: ooeevveeisseeseresoseeesessssssessessssssssseonnn

Telefon: s Fax: ...

E-Mail: ...

Postentgelt bar bezahlt

Bitte
Frankieren
nicht
vergessen

[ D10 g OO UNEEISCAMITL: oot sesnsnninninns

Mitgliedsbeitrage: Stifter einmalig, andere Mitglieder jahrlich. Bitte ankreuzen
O Einzelmitglied (€ 25-) O Férderer (€ 250,-)
O Mitgliedsfamilie (€ 30,-) O Stifter (€ 2500,-)

Bitte per Post oder Fax (01) 521 77 / 327 an die Freunde des NHMW, z. Hd. Fr. Eva-Maria
Pribil-Hamberger, lll. Zoologische Abt., 1014 Wien, Burgring 7 senden. Herzlichen Dank!

Homepage der FREUNDE des NHMW: http:/freunde.nhm-wien.ac.at
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